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Die vorliegende Absichtserklärung wird zwischen den folgenden Partner:innen vereinbart: 

 
 

 

 

Absichtserklärung - Letter of Intent (LoI): Interkommunale Betriebsansiedelung 
 

Präambel 

Die Gemeinden unserer Region stehen vor vielfältigen, oft sehr dynamischen Herausforderungen – aber 

auch Chancen – die eine enge Zusammenarbeit erfordern. 

Vor allem die stets zunehmenden kommunalen Aufgaben und die finanziell diffizile Lage in den 

Gemeindestuben macht die interkommunale Zusammenarbeit unabdingbar. Nicht zuletzt vor dem 

Hintergrund der nahenden Inbetriebnahme der Hochleistungsbahn Koralmbahn, ist die regionale 

Kooperation ein wesentlicher Erfolgsfaktor, um demografische als auch wirtschaftliche Chancen bestmöglich 

zu nutzen und so die Region als attraktiven, resilienten sowie nachhaltigen Wirtschafts-, Arbeits- und 

Lebensstandort zu positionieren.  
 

Die unterzeichnenden Bürgermeister:innen der beteiligten Gemeinden erklären hiermit die gemeinsame 

Absicht, im Sinne einer verstärkten, integrierten interkommunalen Zusammenarbeit Strategien zur Förderung 

von Betriebsansiedelungen zu entwickeln und umzusetzen.  

Ziel ist es, Synergien zu nutzen, Ressourcen effizient einzusetzen und die wirtschaftliche Entwicklung der 

gesamten Region nachhaltig zu stärken.  
 

Kooperation und gemeinsame Zielsetzung 

Die Gemeinden sehen die Zusammenarbeit als wichtigen Schritt in Richtung einer gemeinsamen 

Wirtschafts- und Regionalentwicklung. Durch eine koordinierte Planung und den regelmäßigen Austausch 

sollen Betriebsansiedelungen sinnvoll gesteuert werden. Die Gemeinden sehen es als ihre Stärke, durch 

Kooperation den dynamischen Herausforderungen des Strukturwandels aktiv begegnen und so eine 

wesentliche Rolle in der neu entstehenden Agglomeration einnehmen zu können. 

Durch die Zusammenarbeit sollen gemeinsame Maßnahmen und Projekte abgestimmt und entwickelt 

werden.  

Die Kooperation fußt auf einer strategischen Abstimmung auf Landesebene und der regionalen Kooperation. 

Das Vorhaben, Gemeindekooperationen zur betrieblichen Standortentwicklung voranzutreiben, wird seitens 

des Landes Kärnten, vertreten durch Landeshauptmann-Stellvertreter Martin Gruber, unterstützt. 
 

Schlussbestimmungen 

Dieser Letter of Intent stellt eine Absichtserklärung dar und begründet keine rechtlichen Verpflichtungen. Die 

unterzeichnenden Gemeinden bekräftigen jedoch ihr gemeinsames Interesse, die Zusammenarbeit 

langfristig zu vertiefen und weiterzuentwickeln.  
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Unterzeichner: 
 
Villach, am 21. März 2025 

 

Land Kärnten LHStv. Martin Gruber  

Stadt Villach BGM Günther Albel  

Marktgemeinde 
Finkenstein am Faaker 
See 

BGM Christian Poglitsch  

Marktgemeinde Velden 
am Wörther See 

BGM Ferdinand Vouk  

Marktgemeinde 
Arnoldstein 

BGM Ing. Reinhard 
Antolitsch 

 

Gemeinde Wernberg BGMin Doris Liposchek  

Marktgemeinde Treffen 
am Ossiacher See 

BGM Klaus Glanznig  

Marktgemeinde  
St. Jakob im Rosental 

BGM Guntram Perdacher  

Marktgemeinde 
Weißenstein 

BGM Harald Haberle  

Marktgemeinde Rosegg BGM Franz Richau  

 
 


